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Weninger ist die Nr. 1

In einer außerordentlichen Be-
zirkskonferenz hat die SPÖ Be-
zirk Mödling die personellen 
Weichen für die Landtagswahl 
2023 gestellt. Mit LAbg. Hannes 
Weninger als Spitzenkandidat 
setzt die Bezirkspartei auf politi-
sche Erfahrung und Bekanntheit. 
Mit im Team sind Vzbgm. Silvia 
Drechsler (Mödling) und die Bür-
germeister Robert Weber (Gun-
tramsdorf) und Andreas Linhart 
(Brunn). Als Jugendkandidaten 
wurden Miriam Fischbacher (18, 
Maria Enzersdorf )und Bertan 
Özcan (21, Hennersdorf) nominiert. 
Der ehemalige Klubobmann im 
NÖ-Landtag und Klimasprecher 
im Parlament, Hannes Weninger, 
ist für seine Basisarbeit ebenso 
bekannt, wie für seine pointier-
ten Reden im Landtag. Darüber 
hinaus vertritt er den Österrei-
chischen Gemeindebund in der 
EU und im Europarat.

FOLGEN Sie uns auch auf Facebook!

Ferry Weissmann

Ferdinand Weißmann 
Vizebürgermeister
SPÖ-Ortsvorsitzender

Vizebürgermeister
Sprechzeiten:

Dienstag 16:00 – 18:00
nur mit Voranmeldung
Besprechungsraum am 
Gemeindeamt 1. Stock Team SPÖ-Breitenfurt

Redaktionsbeitrag
Aus aktuellem Anlass hier einige aufklärende Infor-
mationen aus der Redaktion von Breitenfurt aktuell.

Vorhaben Bushaltestellen:
Sicheres Ein- und Aussteigen ist laut 
Vorschrift durch eine 12 m lange Fahr-
gaststellfläche gegeben. Die Adaptie-
rungsarbeiten sind nahezu abgeschlos-
sen; danach werden anstatt der alten 
Wartehütten neue aufgestellt (wie z. B. 
beim Kloster, Bild oben).

Vorhaben Brücke (beim Wiesenwirt):
Die neue Brücke ist bereits errichtet; 
derzeit werden Strom- und Gasleitun-
gen verlegt. Nach der Montage des 
Geländers und der Wiederherstellung 
der  Nebenanlagen wird die alte Brücke 
abgetragen (Bild re. oben).

Die Bauvorhaben werden vom Land NÖ in Zusammenarbeit mit dem Bau-
hof Breitenfurt getätigt und sollen bis zum Sommer abgeschlossen sein.

Vorhaben in der Endphase

Der Ukrainekrieg hat auch Auswirkun-
gen auf die Papierbranche; es kommt 
zu Lieferengpässen. Die Druckereien 
verlängern deshalb die Druckzeiten bei 
den Aufträgen; so geschehen bei unse-
rer April-Ausgabe, bei der die Druckzeit  
ohne Vorankündigung um die doppeln-
den Tage verlängert wurde. Dadurch 
ergaben sich wiederum zeitliche Pro-
bleme mit der Verteilerfirma. Beides 
hatte zur Folge, dass die April-Ausgabe 
verspätet in den Haushalten landete. 
Vermutlich wird sich dieser Umstand 
nicht wesentlich verbessern, weshalb 
sich der genaue Erscheinungstermin 
der künftigen Ausgaben von uns nicht 
mehr berechnen lässt. Ich ersuche um 
Verständnis dafür.

Die Folgen von Pandemie und Ukrai-
nekrieg haben auch die Druckkosten 
ansteigen lassen. Unsere Zeitung finan-
ziert sich einzig durch die Inserate, aber 
die Inseratenpreise wurden seit über 
10 Jahren in Breitenfurt aktuell nicht 
erhöht! Wir möchten auch in dieser 
belasteten Zeit unsere Inseratenpreise 
solange beibehalten wie möglich und 
sind deshalb auch auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen. Wir freuen uns über 
jeden noch so kleinen Beitrag für unse-
re Zeitungsarbeit auf unser Bank Aust-
ria Konto, SPÖ Breitenfurt, IBAN: AT03 
1200 0006 3435 1407. 

Vielen Dank im Voraus und herzliche 
Grüße!   Sylvia Vogt, Redaktion

Vorhaben Renovierung Preußenkreuz:
Demnächst wird das renovierte Preu-
ßenkreuz im Apfelbrunngraben auf dem 
neuen Sockel zwischen zwei Baumneu-
pflanzungen montiert (Bild unten).
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Sabine Kamaryt 
Ortsvertretung SPÖ Frauen

Die Regierung hat noch keinen Notfallplan! Russland liefert bereits kein 
Gas mehr nach Polen und Bulgarien. Mit dem bevorstehenden Öl-Em-
bargo spitzen sich die Beziehungen weiter zu. 

Was, wenn kein Gas mehr fließt?

Planlose Regierung!
Österreich hat den 3. Kanzler und den 
3. Gesundheitsminister in nur zwei Jah-
ren – und das in Zeiten einer weltwei-
ten Pandemie, eines Angriffskriegs und 
einer Inflation, die kein Ende nimmt.

Während die Bevölkerung mit enor-
men Preissteigerungen zu kämpfen 
hat, profitieren Öl- und Gaskonzerne 
massiv davon. Die OMV konnte be-
reits in den ersten drei Monaten dieses 
Jahres einen dreimal so hohen Gewinn 
machen im selben Zeitraum 2021 - und 
die Regierung schaut zu!

Ein frühzeitiges, unfreiwilliges Ende für 
Gaslieferungen aus Russland auch in 
Österreich kann nicht ausgeschlossen 
werden. Ein bedrohliches Szenario. Die 
Ökonomen können nichts berechnen, 
wenn die Politik keine Entscheidung 
trifft. Tatsächlich liegen nicht einmal 
Berechnungen vor, wie stark ein Gas-
lieferstopp Österreich treffen würde. 

Für eine genaue Analyse der Schäden 
fehlen den Ökonomen noch die Daten, 
auch weil es von der Regierung keiner-
lei Pläne gibt, welche Industriezweige 
bei der Gasversorgung Priorität haben. 
Es ist nicht einmal wirklich klar, ab 
wann es Einschränkungen für die Be-
völkerung gibt. Doch bis dato gibt es 
keinen Notfallplan der Regierung.

Statt dessen beschäftigt sich die Regie-
rung mit sich selbst. Es gab 14 (!) Regie-
rungsumbildungen in nur zwei Jahren! 
Im Jänner 2020 kam die ÖVP-Grüne 
Regierung ins Amt, seither haben die 
schlechte Performance der Regie-
rungsverantwortlichen und die daraus 
folgenden 14 Regierungsumbildungen 
das Land beschäftigt. Seit dem Rück-
tritt von Sebastian Kurz im Zuge der In-
seraten-Affäre dreht sich das Personal-
karussell noch schneller. Es kommt alle 
paar Monate zu einem Wechsel in der 
Regierung. Jetzt sind auch Landwirt-
schaftsministerin Elisabeth Köstinger 
und Wirtschaftsministerin Margarete 
Schramböck aus der Regierung ausge-
schieden. Quelle: kontrast.at

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen den Brennstoff Pellets vorstellen. An 
40 Standorten in Österreich werden die Holzpellets erzeugt. Die meis-
ten Produktionsanlagen befinden sich direkt bei großen Sägewerken, da 
beim Verarbeitungsprozess von Holz das Rohmaterial Späne anfallen.

Raus aus Öl 2035 und aus Gas 2040!

Welches neue Heizsystem?
Ein Großteil der Einwohner in Brei-
tenfurt heizt noch immer mit fossilen 
Energieträgern wie z. B. Erdgas oder 
Heizöl EL. Besonders Erdgas war im-
mer ein attraktiver Brennstoff, da er 
relativ einfach zu beziehen ist, immer 
zur Verfügung steht und das Brennge-
rät keinen großvolumigen Platzbedarf 
im Eigenheim in Anspruch nimmt. Die 
Corona Pandemie sowie der Krieg in 
der Ukraine haben die Preise am Welt-
markt gebeutelt und die Rohstoffe Erd-
gas und Heizöl verlieren an Attraktivi-
tät. Viele Breitenfurter stellen sich nun 
die Frage, welches Heizsystem nun das 
Richtige für ihr Zuhause ist?! Sie kön-
nen sich auch vom Land NÖ eine Ener-
gieberatung nach Hause holen, Ange-
bote unter: https://www.energie-noe.
at/ihr-weg-zur-neuen-heizung

GR Mario Weißmann
Jugendgemeinderat

verwendet werden.

Nach der Trocknung wer-
den die Späne zerkleinert 
und mit hohem Druck, 
ähnlich wie bei einem 
Fleischwolf, durch die 
Löcher einer sogenann-
ten Matrize gepresst. 
Dadurch entstehen die 
Pellets in ihrer typischen 
Form.

Sägenebenprodukte (40%)

Hackschnitzel 
(26%)

Sägespäne (12%)

Sonstige (2%)

Schnittholz (60 %)
100% Nadelholz ohne Rinde ergeben:

Copyright: Deutsches Pelletinstitut

Die feuchten Sägespäne werden zu-
erst getrocknet. Die Energie dafür wird 
in der Regel durch die Verbrennung 
von Rinde bereitgestellt, die im Säge-
werk als Reststoff anfällt. In vielen Fäl-
len wird bei der Rindenverbrennung 
nicht nur Wärme, sondern auch Strom 
produziert – auch die dabei anfallende 
Abwärme kann optimal für die Spä-
netrocknung genutzt werden. Warum 
ist Rinde ein Reststoff? Diese kann im 
Sägewerk für keinen anderen Zweck 

Zur Erleichterung des Pressvorganges 
werden geringe Mengen an Stärke 
aus Mais, Kartoffeln oder Roggenmehl 
(max. 1,8%) beigemengt. Die durch 
das Pressen erhitzten Pellets werden 
gekühlt, gesiebt und danach in Silos 
gelagert oder in Säcke verpackt. 
Bei Haushaltsmengen (Bestellmenge 
6 t) kosten lose Pellets aktuell 32,29 
Cent pro kg Pellets, dies ergibt ca. den 
Preis von 6,59 Cent je kWh. Nähere In-
fos unter: https://www.propellets.at/
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Eure Anna

Anna Schneehuber 
Vorsitzende der SPÖ-Pensionisten

Bekämpfung der Teuerung

Die ohnehin durchzuführende Pensi-
onsanpassung 2023 soll um ein halbes 
Jahr vorgezogen werden. Das ist ein er-
folgreich erprobter Weg - wirkt rasch, 
hilft allen und hat positive Nebenef-
fekte für Wirtschaft, Arbeitsmarkt und 
Steuereinnahmen. Die Pensionen sol-
len bereits ab 1. Juli 2022 angehoben 
werden. Zusätzliche 5 Prozent bräch-
ten bei einer 1.300,- Euro Pension 50 
Euro netto mehr im Monat. Spürbar 
und rasch sollte es sein. Der Pensionis-
tenverband will sich nicht weiter ver-
trösten lassen!

Breitenfurt

Regierungsumbildungen, Streit, Chaos: Die türkis-grüne Bundesregierung 
ist gescheitert. In Interviews bekräftigt SPÖ-Chefin Pamela Rendi-Wagner 
ihre Kritik an der Nehammer-Regierung und macht klar, warum es jetzt 
rasch Neuwahlen braucht. Hier ihre besten Zitate.

GR Alexandra Gerstenbauer
Vorsitzende Prüfungsausschuss

Rendi-Wagner über die Regierungs-
umbildung und Neuwahlen: 
„Wir erleben Auflösungserscheinun-
gen. Diese Regierung ist gelähmt und 
handlungsunfähig. Wir sehen die 
schwächste Regierung der Zweiten 
Republik und den schwächsten Bun-
deskanzler“, Nehammer ist „eigentlich 
nur ein Masseverwalter“ der ÖVP. „Es 
wäre ehrlich, würden ÖVP und Grü-
ne sagen, wir treten vor die Wähler. 
Andernfalls haben wir zwei verlorene 
Jahre bis zu den regulären Wahlen 
2024.“ (Kleine Zeitung, 13.5.2022)
Rendi-Wagner über die Mehrwert-
steuer-Streichung auf Lebensmittel: 
„Gerade bei der Mehrwertsteuer auf 
Lebensmittel ist proportional eine hö-
here Belastung bei Geringverdienern 
gegeben als bei Gutverdienern. Von 
der Teuerung ist aber auch sehr stark 
die Mittelschicht betroffen, deshalb 
muss breiter angesetzt werden.“ (Tiro-
ler Tageszeitung, 13.5.2022)
Rendi-Wagner über den Fachkräfte-
mangel: 
„Das Potenzial in Österreich wird nicht 

Die besten Zitate von Rendi-Wagner

Die Bekämpfung der Teuerung ist vordringlich, meint PVÖ-Präsident Dr. 
Peter Kostelka. Der Pensionistenverband hat der Regierung einen klaren 
Vorschlag gemacht: die vorgezogene Pensionsanpassung!

Unsere erste Tagesfahrt in diesem Jahr 
führte uns zur NÖ Landesausstellung 
ins Schloss Marchegg. Die Beziehung 
zwischen Mensch und Natur im Laufe 
der Geschichte des Marchfeldes (Ge-
schichte, Tierwelt, Energie) geben Ant-
worten auf viele Fragen von der Ver-

gangenheit bis zur Zukunft. 

Nach einem gemütlichen Mittagessen 
im Gaweinstal fuhren wir zum MA-
MUZ- Schloss Aspern/Zaya, wo wir die  
Ausstellung über die Metallzeit in Eu-
ropa besuchten. 

Den Abschluss der Tagesfahrt begin-
gen wir in Hagenbrunn bei einem Heu-
rigen. Ein schöner Ausflug!

Werbefolierung

Aquarium-Rückwand

Glasdekor

gehoben. Erstens: Wenn wir beim Ar-
beitsmarkt genauer hinschauen, se-
hen wir vor allem eine problematische 
Zahl - jene der Langzeitarbeitslosen. 
Man muss sich bemühen, sie wieder 
in Beschäftigung zu bringen. Zweitens: 
Ein aktiver Staat muss gezielte Aus-
bildungsoffensiven starten und darf 
das nicht dem Zufall überlassen. Ein 
Beispiel dafür ist die Pflege. Wer sagt, 
wenn 100.000 Arbeitskräfte fehlen, 
holen wir uns Arbeitskräfte aus dem 
Ausland, am besten billige, dem sage 
ich: Das ist der falsche Weg.“ (Salzbur-
ger Nachrichten, 13.5.2022)

Rendi-Wagner über Waffenlieferun-
gen an die Ukraine: 
„So verständlich der Wunsch nach 
Waffen zur Verteidigung der Ukraine 
ist: Mir fehlt dieselbe Intensität und 
Anstrengung seitens Europas, wenn 
es darum geht, wie wir auf diplomati-
schem Wege aus diesem Krieg heraus-
kommen. Waffen und Sanktionspake-
te werden mittelfristig nicht reichen, 
diesen Krieg zu beenden.“ (Vorarlber-
ger Nachrichten, 13.5.2022)

Rendi-Wagner über die Energiewende: 
„Bei der Energiewende generell 
braucht es eine neue Wirtschaftspo-
litik, bei der ein aktiver Staat eng mit 
der Industrie kooperiert. Hier stehen 
700.000 Arbeitsplätze auf dem Spiel.“ 
(Tiroler Tageszeitung, 13.5.2022)
Rendi-Wagner über eine Gewinnab-
schöpfung bei teilstaatlichen Energie-
unternehmen:
„Die SPÖ hat dazu ja auch schon An-
träge eingebracht. Die ÖVP hat vor 
ein paar Wochen dagegen gestimmt. 
Mir konnte noch niemand erklären, 
warum Strom aus Wasserkraft oder 
Sonnenenergie genauso teuer sein 
soll wie jener aus Gas. Diese Preisge-
staltung versagt in Krisenzeiten. Es ist 
richtig, die Übergewinne mittels Son-
derabgabe zu einem Teil abzuschöpfen 
und den Menschen zurückzugeben.“
Übrigens: In Griechenland müssen Ener-
giekonzerne 90 Prozent ihrer übermäßi-
gen Krisengewinne an den Staat zahlen. 
Damit will die Regierung einen Teue-
rungsausgleich finanzieren.

Tagesfahrt mit NÖ-Landesausstelllung
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Mehr als die Hälfte der jungen Menschen empfinden sich laut einer ak-
tuellen Befragung als “Generation Dauerkrise”. Pandemie, Krieg, Klima, 
Teuerung - Kinder und Jugendliche stehen heute unmittelbar oder mit-
telbar vor immensen Herausforderungen. 

Aufmerksamkeit für unsere Kinder

In solchen Krisenzeiten gilt es den Be-
dürfnissen von jungen Menschen be-
sonderes Augenmerk zu schenken, sind 
sich SPÖ-Sprecherin für Frauen, Kinder 
und Jugend Eva-Maria Holzleitner und 
SPÖ-Bildungssprecherin Petra Vorder-
winkler einig. Der im April vorgestellten 
Initiative der Kinderfreunde unter dem 
Titel „Schutzschirm für Kinder und Ju-
gendliche“ sprechen sie daher seitens 
der SPÖ ihre Unterstützung aus.

Holzleitner: „Kinderrechte gelten im-
mer, egal zu welcher Zeit. In Zeiten 
der Krise gewinnen sie umso mehr 
an Bedeutung. Die Aufgabe der Po-
litik ist es, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die es Kindern so gut es 
geht ermöglicht, frei von Sorgen und 
Ängsten angesichts der ‚Großwetter-
lage‘ aufzuwachsen.“ Die Kinder- und 
Jugendsprecherin der SPÖ kritisiert, 
dass die Bundesregierung Kinder und 
Jugendliche mit den psychosozialen 
Folgeeffekten der Pandemie und den 
häufigen Lockdowns alleine gelassen 
hat. Die Anzahl junger Menschen mit 
depressiver Symptomatik ist bekannt-
lich explodiert und nun drohen sie 
auch noch mittelbare Leidtragende 
der Teuerungswelle zu werden. 

In dieselbe Richtung argumentiert SPÖ-
Bildungssprecherin Petra Vorderwinkler: 
„Die Antwort auf bald 2,5 Jahre Pande-
mie und Krieg in Europa kann doch nicht 
ein Drehen an Minischrauben sein.“ 
Es sei unbegreiflich, dass im Bereich 
der psychologischen Unterstützung an 
Schulen nach wie vor eine chronische 
Unterfinanzierung betrieben werde und 
man parallel den Druck wieder erhöhe, 
indem man die Matura heuer abhält, als 
hätte es Corona nie gegeben. 

Insgesamt sind sich die beiden SPÖ-
Abgeordneten einig, dass die Zielgrup-
pe junger Menschen von Seiten der 
Bundesregierung in den vergangenen 
Jahren zu wenig Aufmerksamkeit be-
kommen hat. „Wirtschaftshilfen wur-

GR Thomas Auerden sofort gewährt. Kinder und Ju-
gendliche mussten zwei Jahre auf ein 
viel zu  kleines Paket für ihre psychi-
sche Gesundheit warten. Es muss bei 
unseren Kindern endlich ‚Koste es, was 
es wolle‘ statt ‚Hauptsache es kostet 
nix‘ heißen“, befinden die beiden uni-
sono und streichen abschließend die 
Bedeutung des Schutzschirmmodells 
der Kinderfreunde hervor, der ein um-
fassendes Paket, das den Kindern und 

Jugendlichen jenen Gestaltungs- und 
Entfaltungsraum bieten will, vorsieht.

Kinder
	 haben 
		  Rechte!
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Mouhamad Alhassan kam 2015 als Flüchtling aus Syrien nach Breitenfurt. Damals wurde er von Freiwilligen 
von dem Wohn- und Integrationsnetzwerk WIN betreut und in der deutschen Sprache unterrichtet. Ein schö-
nes Beispiel von Integration und Bildung erfüllte sich am 26. April 2022. Jetzt ist er Master of Science.

Breitenfurter Flüchtlingshilfe gipfelt in Erfolgsstory!

Im November 2015 kam Mouhamad Alhassan aus Syri-
en nach Breitenfurt, wo der erste von WIN veranstaltete 
Deutschkurs bereits im September begonnen hatte (Lehr-
kräfte waren damals: Andrea Reisenbichler, Magdalena 
Schättle - Huber, Peter Rettenbacher und Wolfgang Ludwig). 
Mouhamad stieg etwas später in den Kurs ein - und lernte 
schnell: Das erste ÖSD Diplom (A1) erhielt er bereits im Jän-
ner 2016, dann folgten mit nur wenigen Monaten Abstand 
A2, B1 und im Dezember 2017 schon B2. Inzwischen spricht 
er Deutsch auf hohem C-Niveau.

Gleichzeitig perfektionierte Mouhamad sein Englisch und 
lernte später noch Französisch, denn das Ziel war, das in Syri-
en begonnene Studium der Betriebswirtschaft in Wien fort-
zusetzen und abzuschließen.

Nach vielen Mühen und bürokratischen Hürden wurde er 
zum Studium der Internationalen Betriebswirtschaft, das 
zum großen Teil in englischer Sprache angeboten wird, an 
der Universität Wien zugelassen und konnte endlich berufs-
begleitend studieren.

In seiner Masterarbeit mit dem Titel „The mixed embedded-

Karten: Raiba,Gemeindeamt,Abendkassa
Vorverkauf: € 25.-- Abendkassa € 30.--

Schüler,Studenten: € 15.--

Gekaufte Karten vom Neujahrskonzert
behalten ihre Gültigkeit!

SOMMER-
N A C H T S -
KONZERT

MI, 15. JUNI 2022
19.30 Uhr Mehrzweckhalle

DER TONKÜNSTLER
Dirigent: Lorenz C. Aichner

Sopran: Viktorija Kaminskaite

Schulgasse 1, 2384 Breitenfurt

Veranstalter: Marktgemeinde Breitenfurt - Hirschentanzstraße 3, 2384 Breitenfurt

ness of female Arabic refugee entrepreneurs in Vienna“ be-
schäftigte er sich mit den Herausforderungen und Chancen 
arabischer UnternehmerInnen mit Fluchthintergrund, die 
dabei sind, in Wien selbstständig zu werden. Am 26. Ap-
ril 2022 erfolgte die feierliche Sponsion im Festsaal der Uni 
Wien, zu der viele seiner ehemaligen Breitenfurter Wegge-
fährten eingeladen waren.

Obwohl er inzwischen schon längst in Wien lebt, denkt er 
gerne an seine Anfänge in Breitenfurt zurück, das für ihn 
„wie sein Heimatdorf in Österreich“ ist. Jetzt hofft er natür-
lich auf einen guten Job.

Erfolgsgeschichten von Geflüchteten gibt es aber nicht nur 
von Mouhamad zu erzählen. Viele Absolventen und Ab-
solventinnen der Sprachkurse und Prüfungen des Vereins 
„WIN Prüfungszentrum Breitenfurt“ haben ihren Weg ge-
macht und stehen jetzt voll im Berufsleben. 

Auch aktuell bietet der Verein mit Unterstützung der Markt-
gemeinde Breitenfurt wieder Sprachkurse und Prüfungen 
an, die derzeit größtenteils von in Breitenfurt lebenden 
Flüchtlingen aus der Ukraine besucht werden.

OBEN: Mouhamad Alhassan 
hält Anfang 2016 stolz sein 
erstes ÖSD Deutsch-Diplom 
hoch, das er in Breitenfurt 
abgelegt hatte. Ganz rechts: 
Deutschprofessor Wolfgang 
Ludwig, der aufgrund seiner 
Expertise ein Prüfungszen-
trum für die staatlich aner-
kannten ÖSD-Deutschdiplo-
me in Breitenfurt errichten 
konnte. RECHTS: Mouhamad 
Alhassan wieder stolz, mit 
seinem Master of Science, am  
26. April 2022 in der UNI Wien.
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Ferdinand Weißmann
Vizebürgermeister

Geschäftsführender Gemeinderat 
für Bildung / Freizeit & Sport
Weiters: Ausschuss für Infrastruktur

SPÖ-Ortsvorsitzender

E-Mail: spoe.weissmann@chello.at
Mobil: 0676/63 47 739

OSRn. Sylvia Vogt, BEd
Bildungsgemeinderätin 

Ausschuss-Vorsitzende 
für Bildung & Bildungseinrichtungen;  
Weiters: Ausschuss für Kultur & 
Fremdenverkehr

SPÖ-Fraktionsvorsitzende
Redaktion Breitenfurt aktuell

E-Mail: spoe.vogt@tplus.at
Mobil: 0664/28 23 597

Mario Weißmann
Jugendgemeinderat 

Ausschüsse Umwelt & Raumord-
nung; Bauhofagenden & Sicherheit

SPÖ-Ortsvorsitzender-Stellvertreter

E-Mail: mario.weissmann@hotmail.com
Mobil: 0676/42 111 01

Alexandra Gerstenbauer  
Gemeinderätin

Ausschuss-Vorsitzende 
des Prüfungsauschusses; Weiters: 
Ausschuss für Gesundheit & Soziales

E-Mail: alexandra@gerstenbauer.com
Mobil: 0664/91 23 821

Thomas Auer
Gemeinderat 

Entsandter in den Bezirksstellen-
ausschuss Rotes Kreuz

Weiters: Ausschuss Alternative 
Entwicklungsprojekte für Wohnen 
und Mobilität

E-Mail: t.auer@inku.at
Mobil: 0676/82 99 66 06

Sabine Kamaryt
Gemeinderätin  
Ausschuss: Finanzen / Wirtschaft / 
Land- & Forstwirtschaft

E-Mail: sabine.kamaryt@orf.at
Mobil: 0664/81 78 390

Anna Schneehuber

Vorsitzende SPÖ-Pensionisten

E-Mail: aschneehuber@chello.at
Mobil: 0660/94 84 711

Ihre SPÖ-AnsprechpartnerBreitenfurter Maifeier

BH Mödling: Rücksicht in der Natur
Unsere Erholungsräume sind gleichermaßen wertvoll und beliebt. Durch 
die intensive Nutzung der Natur kommt es vielfach zum Konflikt zwischen 
Erholungsnutzung und dem Schutzbedürfnis der Natur, der frei lebenden 
Wildtiere sowie der Land- und Forstwirtschaft. Eine Lösung ist nur durch 
einen rücksichtsvollen Umgang mit der Natur möglich, vielfach besteht 
aber auch Unkenntnis darüber, was erlaubt ist und was nicht.
Bitte nicht verwechseln!
Feld oder Wiese? Bepflanze Getreideflä-
chen sehen im Frühjahr wie grüne Wie-
sen aus. Betreten verursacht Schäden!
Mit oder ohne Zaun? Egal, grundsätz-
lich dürfen landwirtschaftlich genutzte 
Flächen nicht betreten werden!
Spaß oder Ärger? Abgeerntete Flächen 
können mit Erlaubnis des Eigentümers 
genutzt werden (z. B. Drachensteigen).
Allgemeingut oder Eigentum? Feld-
früchte gehören dem Eigentümer!

Unterwegs mit Hunden
Das ist unproblematisch, solange die 
Hunde auf den Wegen bleiben und 
keinen freien Auslauf auf die Nutzflä-
chen haben. Hundekot ist Infektions-
quelle für zahlreiche Krankheiten und 
verunreinigt das Erntegut (die Nah-
rungs- und Futtermittel).

Nach 2 Jahren Pause aufgrund der Pandemiemaßnahmen konnte heuer 
endlich wieder eine Maifeier stattfinden. Das Wetter war so weit pas-
sabel, sodass sich wieder feierfreudige Menschen eingefunden haben.

Endlich wieder alles beim Alten! Die 
Freiwillige Feuerwehr Breitenfurt stell-
te mit jahrzehntelanger Erfahrung und 
viel Muskelkraft händisch den Maibaum 
auf; die Volkstanzgruppe tanzte den 
traditionellen Bandltanz und andere 
Volkstänze rund um den Maibaum und 
der Breitenfurter Musikverein sorgte 
für die musikalische Umrahmung. Die 
Feuerwehr verköstigte in bewährter 
Weise mit deftigen und süßen Speisen 

Abfall als Gefahrenquelle
Keine Abfälle in Feld und Flur hinter-
lassen! Sie bergen Verletzungs- und 
Vergiftungsgefahr für die Tiere und 
können Schäden an den landwirt-
schaftlichen Maschinen bewirken.

Lagerfeuer und Campen
Im Wald und in Waldnähe ist das Ent-
zünden von Feuer verboten. Auch 
keine brennenden oder glimmenden 
Gegenstände wie Zündhölzer und Zi-
garetten wegwerfen!

Wildes Campen ist in Österreich auf 
der Wiese und im Wald prinzipiell ver-
boten. Einzige Ausnahme, wenn der 
Grundbesitzer damit einverstanden 
ist. Gilt aber nicht für Wohnanhänger 
und Wohnmobile. Der Platz muss so 
sauber zurückgelassen werden, wie er 
vorgefunden wurde.

die vielen Gäste. Der Maibaum wurde 
wieder der Pfarre St. Johann überge-
ben, welche am 3. Juni ab 18 Uhr ein 
kleines Fest rund um das Umschneiden 
veranstaltet. Um rege Teilnahme wird 
gebeten; der Maibaum wird verlost.

Bild li. oben: Transport des Maibaumes 
durch den Rechten Graben; re. oben: 
Vizebgm. Ferry Weißmann freut sich 
über das schöne Fest (mit Ehefrau).
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XxxJRK - Breitenfurt: Kinder helfen!

Beim Jugendrotkreuz wird soziales Engagement großgeschrieben. Die Jugendrotkreuzgruppe Breitenfurt un-
terstützt nach dem Suppenküchenprojekt auch die Team-Österreich Tafel.
Die Jugend des Roten Kreuz Breitenfurt 
hat mittlerweile mehr als 30 Kinder von 
ukrainischen Gastfamilien aufgenom-
men, um die Integration zu erleichtern 
und neue Freunde zu finden.

Jetzt nach 2 Monaten wollten sich die 
Jugendlichen für diese Hilfe revanchie-
ren. Gemeinsam mit den BetreuerIn-
nen und weiteren JRK Kindern kochten 
sie selbstgemachte Suppe (Kokossup-
pe mit Reis) und teilten sie gemeinsam 
mit einer Hilfsorganisation aus. Als 
Nachspeise wurden hunderte Hasel-
nuss-Schnitten, die eine Breitenfurter 
Familie gespendet hatte, an die oft ob-
dachlosen Gäste ausgeteilt.

Die Kinder fielen am Ende hundemü-
de ins Bett, viele Erfahrungen und Ein-
sichten reicher. Auch die bekochten 
Gäste freuten sich nicht nur über das 
Dessert, sondern auch die ungewohn-
te Abwechslung am Abend. Einige 

Gäste genossen auch die Unterhaltun-
gen in Muttersprache. 

Wir brauchen Hilfe für weitere Ak-
tionen!
Als nächste Aktion ist die Unterstüt-
zung der Team Österreich Tafel geplant, 
eine Initiative von Rotem Kreuz und 
Hitradio Ö3. Wenn es für Menschen fi-
nanziell knapp wird, werden gespende-
te Lebensmittel einmal wöchentlich an 
Bedürftige direkt abgegeben.

Li.: JRK-Gruppenbild; 
re.: Ausgabe der Ha-
selnussschnitten

Das Jugendrotkreuz wird vor einer 
Ausgabe die Lebensmittelspenden di-
rekt bei Ihnen zuhause abholen, um 
sie am nächsten Tag gemeinsam mit 
den Team Österreich MitarbeiterInnen 
des Roten Kreuzes Brunn zu verteilen. 

Wer mit Lebensmittelspenden helfen 
will, schickt bitte direkt eine SMS(!) 
mit Namen an 0660 2397602. Wir 
melden uns bei Ihnen.

Michael Böhm, RK + JRK Breitenfurt
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Dr. Peter Mazanek

Pflegende Ehefrauen, Rücken & Knieschmerzen 
Die Situation der pflegenden Angehörigen, meistens die Ehefrauen, muss als Extremsituation 
mit wenigen Lichtblicken und schlechten Aussichten für die Zukunft beschrieben werden. 

Die täglichen, wenn auch kleinen Ver-
schlechterungen der Situation des 
Partners, sind eine andauernde und 
ausweglose Belastung von Seele, 
Geist und Körper, welche erst mit dem 
Tod enden. „ERST ALS ER TOD WAR, 
ERKANNTE ICH, DASS ICH SCHON 
LÄNGST NICHT MEHR KONNTE“, er-
zählte eine Frau einer weiterhin pfle-
genden Ehefrau, als ihr diese unter 
Tränen ihre Situation beschrieb. 

Liebe pflegende Angehörige, Ihr müsst 
nicht ALLEINE pflegen! Holt Euch Hilfe, 
diese ist nahe: mit der Volkshilfe kann 
eine Tagesbetreuung organisiert wer-
den, welche von den Tagen her flexi-
bel gestaltet werden kann, auch von 
der Form der Betreuung her. Von Kar-
tenspielen bis Spazierengehen bis Es-
sen wärmen bis zur Unterstützung bei 
der Körperpflege ist Vieles möglich. Im Ihr Masseur Ernst Herzog

SV Schriftführerin Elisabeth Garher

Siedlerverein Breitenfurt

Ein Rosenbeet im Garten bedeutet einiges an Vorbereitung 
und Arbeit, kombiniert man aber Strauch und Kletterrosen 
mit Kräutern und diversen Stauden ergibt sich ein schöner 
Anblick fürs Auge und ein herrlicher Duft für die Nase. 

Bereits in alten Klostergärten haben Mönche Kräuter zu den 
Rosen gepflanzt und diese sowohl in der Küche als auch in der 
Medizin verwendet. Gepflanzt wurden vor allem Lavendel und 
Wermutarten. Heutzutage wird für einen Rosen-Kräuter-Mix 
noch immer gerne Lavendel verwendet, auch Ysop ist eine be-
liebte Pflanze. Weiters eignen sich silberlaubige mediterrane 
Pflanzen, diverse Thymian und Oreganosorten, Küchensalbei 
und Currykraut. Man sollte nur auf die Bodenbeschaffenheit 
achten und zumindest 50 cm Abstand zu den Rosen halten. 

Einen schönen Farbkontrast bilden auch Lupinien, Schwert-
lilien, Taglilien, Zierlauch oder Katzenminze. In unserem 
Roseneck habe ich heuer einen Versuch mit Goldkörbchen 
(gelbes Steinkraut), Lavendel und Taglilien gestartet. Ich bin 
sehr gespannt auf das hoffentlich blühende Ergebnis.

Für alle Rosen gilt: Sie benötigen einen sonnigen und lufti-
gen Standort, das schützt vor Pilzkrankheiten. Aus diesem 
Grund empfiehlt es sich, nie direkt über die Blätter zu gie-
ßen, da sich sonst leicht Pilzsporen darauf ansiedeln. Wer 
bei praller Sonne gießt, riskiert außerdem, dass die Blätter 
verbrennen.

Rosenfreu(n)de
Breitenfurter Jagdklub

Sieger im Mai
Am 7. Mai 2022 haben die Breitenfurter Jagdhornbläser 
wieder einmal an einem NÖ Jagdhornbläser-Wettbewerb in 
der Stimmung B, diesmal in Biberbach bei Amstetten, teil-
genommen. Wir waren schon gespannt, wieviel wir oder 
die anderen konkurrierenden Gruppen in der Zeit der vielen 
Lockdowns „verlernt“ haben. Auf jeden Fall waren wir froh, 
wieder normal in der Gruppe üben zu können; mit Erfolg. Wir 
sind mit deutlichem Abstand zu den Zweitplatzierten wieder 
Sieger geworden und haben eine Goldmedaille errungen. 

Am Freitag, dem 20. Mai bot unser Vorstandsmitglied und 
zertifizierte Waldpädagogin, Gaby Kasper-Wach, einen kos-
tenlosen, geführten „Walderlebnistag“ für Groß und Klein 
in Sulz im Wienerwald mit anschließender Jause im GH 
Wöglerin an. Ein spannender und gut besuchter Termin.

Auch eine Sonnwendfeier wird es wieder bei unserem Hu-
bertuskreuz in Breitenfurt- West geben. Von dort oben hat 
man auch einen guten Blick über das Tal Richtung Osten 
und auf die vielen Feuer auf den Höhen in der Umgebung.

Zum erfolgreichen Saisonabschluss werden wir wieder 
am 1. Juli ein „Stadlfest“ mit Spanferkel, Live-Musik und 
einer Tombola im Biobauernhof Schredl feiern. Alle unse-
re Freunde und die, die es noch werden wollen, sind dazu 
herzlich eingeladen.

Altersheim „Haus Bernadette“ gibt es 
Tagesgruppen, wo Sie Ihren Pflegling 
am Morgen hinbringen und am Nach-
mittag wieder abholen können. Jeder 
Tag in der Woche und jede Stunde am 
Tag, in der Sie sich um sich selber küm-
mern können und Ihren Pflegling ver-
gessen können, ist hilfreich für Körper, 
Geist und Seele.

RÜCKENPROBLEME: Nach Unfällen 
oder Stürzen werden von Orthopäden 
immer wieder Wirbelsäulen-Orthesen 
verschrieben. Metallgestelle, welche 
auf der Hüfte und der Schulter auf-
liegen und so die Wirbelsäule stützen 
und festigen sollen. Diese haben ein 
beträchtliches Gewicht und werden 
für vier bis sechs Wochen verschrie-
ben. Für Körperpflege und Schlafen 
ein großes Problem, denn für diese 
Wochen sollte die Orthese nicht ab-

genommen werden. Die letzte Version 
ist vom Gewicht her leichter und kann 
an die Wirbelsäule angepasst werden. 
Was wenigstens das Schlafen etwas 
erleichtert, weshalb Sie auf dieser 
letzten Version bestehen sollten.

KNIESCHMERZEN: Bei Einrissen von 
Kniebändern oder des Meniskus ist 
eine Operation nur bei sehr sportli-
chen Menschen notwendig. Für nor-
male Belastung in der Bewegung bei 
älteren Menschen kann oft selbst bei 
Abrissen des vorderen Kreuzbandes 
auf eine Operation verzichtet werden, 
wenn die Beinmuskulatur stark und 
das Gelenk selbst stabil ist. Dann rei-
chen eine physikalische Therapie und 
Bewegungstherapie mit einem kom-
petenten Physiotherapeuten.
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St. Johann St. Bonifaz

Pfingstjugendtreffen 
in Breitenfurt

		
	Termine	 St. Johann und St. Bonifaz

Fr 03.06.	 18:00 Maibaum umschneiden, Feuerwehrplatz
Sa 04.06.	 ab 09:15 Pfingstjugendtreffen, St. Bonifaz
So 05.06.	 09:00 Festmesse Pfingsten, St. Johann
		  ab 09:15 Pfingstjugendtreffen, St. Bonifaz
		  10:30 Festmesse Pfingsten, St. Bonifaz
Di 07.06.	 19:00 Gebet f. d. Frieden, St. Johann
Sa 11.06.	 10:30 FIRMUNG, St. Bonifaz
So 12.06.	 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann
		  10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
Do 16.06.	 Fronleichnam
		  09:30 Festmesse in St. Bonifaz, anschl. Prozession
So 19.06.	 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann
		  10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
So 26.06.	 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann
		  10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz
So 03.07.	 09:00 Wortgottesdienst, St. Johann
		  10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

DU FÜHLST DICH FRUSTRIERT, VERÄNGSTIGT ODER AUSGE-
POWERT? Dann haben wir genau das Richtige für dich!

Freundschaften müssen gepflegt werden! Sie sind nur dann 
lebendig und gut, wenn man miteinander viele Begegnun-
gen teilt. Aus dieser Fülle von Erlebnissen wächst das Ver-
trauen und so verwandelt sich die Freundschaft in Freude 
und Dankbarkeit aneinander! 

Genauso ist es mit unserer Beziehung zu Gott: Gott ist uns 
liebender Vater, Jesus unser treuester Freund und der Heili-
ge Geist unsere „Kraft-Tankstelle“ und unser „Leitfaden“, an 
dem wir uns festhalten können. Wir wollen, dass sich das 
Feuer von Pfingsten in unseren Herzen neu entzündet und 
noch mehr Menschen für Gott brennen!

Wir haben ein Herzensanliegen und sind ‚Feuer und Flamme‘ 
dafür, Räume für Menschen zu schaffen, um Gott zu treffen!

Deshalb wollen wir zu Pfingsten unsere Kirche St. Bonifaz 
mit Lobpreis und Dank füllen! Alles steht schon für dich in 
den Startlöchern: ein motiviertes Team, die Musikband ölt 
ihre Stimmen, Ton- und Lichttechnik stehen bereit, geistige 
Leiter feilen an ihren Predigten, uvm. 

Lass Dich vom Heiligen Geist in Deiner Seele berühren und 
öffne Dein Herz für Gott! Sei ein Teil von unserem Pfingst-
fest! Wir freuen uns auf DICH! 

Alle Infos zum Event und zur Anmeldung unter:
https://pfingsten.at/veranstalter/breitenfurt *

Euer Pfingstfest-Team , Pfarre St. Bonifaz

Feuerwehr   Musikverein 
Pfarre St.Johann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim 

FEUERWEHRHAUS 
 

Freitag, 03. Juni 2022 
18.00 UHR 

* Aufgrund derzeit unberechenbarer, verlängerter Druckzei-
ten (Papierknappheit!) könnte es sein, dass die Zeitung erst 
nach diesem Termin erscheint. Ich ersuche um Verständnis 

und bitte in diesem Fall die Ankündi-
gung als Bericht über ein stattgefunde-
nes Events zu lesen. Die Redaktion.
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Formkurve zeigt weiter nach oben
Die sportliche Leitung des SKB zeigt sich zufrieden mit den Leistungen der Kampfmannschaft in die-
sem Frühjahr. Als achtbestes Team der Rückrunde mit bisher 15 Punkten, sieht man sich beim Verein 
bestätigt, dass man dem Betreuerteam trotz schlechter Herbstrunde das Vertrauen geschenkt hat. 

Ende April ging es zum Tabellenvierten nach Hainburg. Die 
Gastgeber zeigten sich gleich von Beginn an aggressiv und 
sorgten für Raumgewinn im Mittelfeld, was nach 19 Minu-
ten auch gleich eine  1:0-Führung nach sich zog. Dieser frühe 
Rückstand rüttelte die Breitenfurter wach, die nun ihrerseits 
für mehr Ballbesitz in den eigenen Reihen sorgten. Dass die 
Hainburger dem nichts entgegensetzen konnten und sich im-
mer mehr in die eigene Hälfte zurückzogen, spielte der SKB-
Elf in die Karten. Nun konnten die Breitenfurter ihr Spiel mit 
hohem Pressing durchziehen und  viele Torchancen kreieren. 
Zur Halbzeit blieb es beim 0:1 und nach dem Seitenwechsel 
ging es  in der gleichen Tonart weiter. Breitenfurt drückte aufs 
Unentschieden und die Gastgeber konnten außer das eigene 
Tor verteidigen nicht viel dagegen halten. 

In der 66. Minute war es dann endlich soweit. Jonathan Hallat-
schek kam im Strafraum zu Fall, was zu einem Elfmeter für den 
SKB führte, den Hallatschek selbst souverän verwertete.  Die 
Breitenfurter waren mit dem nun möglichen Auswärtspunkt 
noch nicht zufrieden und machten weiter Ihr Spiel. Einzig die 
Chancenverwertung und dreimal die Latte des gegnerischen 
Tores verhinderten einen Sieg der Gäste. Am Ende war man 
mit dem Punkt trotzdem zufrieden, spielte man doch gegen 
eine der stärksten Mannschaften der Liga. Einziger Wermuth-
stropfen des Spiels war der späte Ausschluss von Jo Melcher, 
der wegen Unsportlichkeit die gelb-rote Karte erhielt. 

Das nächste Heimspiel gegen Göttlesbrunn musste wegen 
des schlechten Wetters und der Unbespielbarkeit des Plat-
zes auf den 6. Juni verschoben werden. 

Eine Woche später waren die Breitenfurter dann zu Gast 
bei den Götzendorf Oranjes. Der Tabellensiebente aus dem 
Osten Niederösterreichs erwischte die SKB-Elf auf dem fal-
schen Fuß. Nur 30 Sekunden nach dem Ankick nutzten die 
Gastgeber eine Unachtsamkeit in der Breitenfurter Vertei-
digung zur raschen 1:0 Führung. Danach war unsere Mann-
schaft munter und zeigte dem Gegner, dass man sich hier 
nicht abschießen lassen will. Nur 4 Minuten später bekam 
der SKB einen Elfmeter zugesprochen, den Kapitän Jakob 
Rumetshofer aber nicht verwerten konnte. Was folgte war 
ein offener Schlagabtausch über weite  Strecken des Spiels. 
Es blieb aber zur Pause beim 1:0. 

In der 2. Hälfte änderte sich nicht viel am Spiel. Chancen auf 
beiden Seiten, aber ohne Torerfolg. Als sich die mitgereis-
ten Breitenfurter Zuschauer schon mit dem Verlust des Spiel 
abfinden wollten, war es in der 85. Minute Michael Germ, 
der für den verdienten Ausgleich sorgte. Götzendorf war ab 
diesem Zeitpunkt verunsichert, was Marcel Habersam nur 2 
Minuten später mit einem Blitzangriff zur 1:2 Führung des 
SKB nutzte.  Und dabei blieb es auch. Die Breitenfurter ent-
führten 3 Punkte aus Götzendorf. 

U23/Reserve weiter souverän
Die U23 sorgte in Hainburg schon in der ersten Hälfte  für klare 
Verhältnisse. Marcel Walla und Bernhard Kellner brachten die 
Gäste schon in der 3. und 4.  Minute mit 0:2 in Führung, die 
bis zur Pause durch Patrick Tillich, Bernhard Amon sowie aber-
mals Bernhard Kellner zu einer 0:5 Pausenführung ausgebaut 
wurde. Danach stellte die Breitenfurter um, schalteten um und  
brachten diese komfortable Führung über die 90 Minuten. 

Im Auswärtsspiel gegen Götzendorf waren die Kräfteverhält-
nisse ausgeglichener. Einer raschen 0:2-Führung der Breiten-
furter folgte ein Eigentor Breitenfurts und ein Doppelschlag 
der Gastgeber, was in einer 3:2 Pausenführung resultierte. In 
der 81. Minute erhöhten Götzendorf auf 4:2. In der 85. Minute 
verwandelte Patrick Tillich einen Elfmeter zum 4:3 Endstand. 

U08-Turnier am 25. Juni 2022 
Mit einem U08-Turnier und einem Abschlussfest möchte 
der SKB die aktuelle Saison sportlich und feierlich beenden. 
Unter dem Titel  „Wienerwald-Cup“ sollen die Breitenfurter 
„Nachwuchs-Stars“ ihr Können gegen andere Mannschaften 
im freundschaftlichen Turniervergleich unter Beweis stellen.

Zeitgleich möchte der Verein an diesem Tag auch mit sei-
nen anderen Mannschaften die Saison beschließen. Unsere 
neue Grillhütte und das Kantinenteam des SKB werden für 
Speis, Trank und gute Unterhaltung sorgen.  

Aktuelle Infos zu Spiele, Spielplänen, Tabellen und Ergebnis-
sen finden Sie auf der Homepage des SK Breitenfurt unter 
www.sk-breitenfurt.at

TURNIER-MODUS 
 

• 8 Mannschaften (4+1) 
• 2 Spielfelder 
• Spielzeit: 10 Min / Spiel 
• 2 Gruppen mit 4 Mannschaften, danach Kreuzspiele 
 

Anmeldungen unter:      jugend@sk-breitenfurt.at 
 

SK Breitenfurt, Hirschentanzstrasse 6, 2384 Breitenfurt 
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(Homo-)Sexualität und Arbeit
Weshalb viele LGBTIQ+-Personen am Arbeitsplatz immer noch nicht of-
fen zu sich stehen können und warum sich trotzdem viel verbessert hat.
LGBTIQ+-Personen (Lesben, Schwule, 
Bisexuelle, Trans*, Inter* und queere 
Personen) hat es in allen Formen im-
mer schon gegeben. Doch die Erfah-
rungen, die unsere Vorgängergenera-
tionen während des 2. Weltkriegs und 
danach bis hinein in die 1990er Jahre 
(Gefängnisstrafen, soziale Ächtung, 
Job- und Wohnungsverlust) gemacht 
haben, prägen viele Menschen in der 
Community immer noch. Sie stehen 
daher nicht zu ihrer Identität und 
schweigen über ihr Privatleben. So ist 
nach einer Studie der AK Wien etwa 
jede*r 5. am Arbeitsplatz gar nicht 
geoutet und 6 von 10 Personen erzäh-
len nur auf direkte Nachfrage, wie sie 
wirklich leben.

Aber das macht ja nichts? Die eige-
ne Sexualität ist doch Privatsache!?! 
Nein, denn hier geht es nicht um das 
Sexleben eines Menschen, sondern 
um das Beziehungs- bzw. Privatleben 
und dieses wird am Arbeitsplatz stän-
dig thematisiert. Egal, ob die Kollegin 
während der Kaffeepause vom Urlaub 
mit ihrem Ehemann erzählt oder der 
Kollege ein Bild von Frau und Kind(ern) 
am Schreibtisch stehen hat. Hetero-

Mag.a 
Regina 
Riebl 

Lebensberaterin/berufl. Coach 
(Video/Persönlich) und Firmen-

trainings; www.beratung-riebl.at

sexuelle Personen outen sich ständig 
und sehen darin kein Problem. 

Wenn Menschen sich in einem System 
nicht so angenommen fühlen, wie 
sie sind, weil ein LGBTIQ+-feindliches 
Klima am Arbeitsplatz besteht (z.B. 
schwulenfeindliche oder sexistische 
Sprüche), gibt ihnen das das Gefühl 
„nicht in Ordnung zu sein“. Können 
sie nicht zu sich stehen und müssen 
aufpassen, was sie erzählen oder gar 
lügen, kostet sie das sehr viel Energie, 
die sonst in die Arbeit fließen könnte. 
Aus diesem Grund sollten auch Arbeit-
geberInnen ein großes Interesse an ei-
nem offenen Klima haben. Besonders, 
da diverse Teams lt. Studien eine we-
sentlich bessere Performance erbrin-
gen als homogene Teams. 

Die Gesellschaft ist doch so offen, war-
um ist das noch ein Thema? Auch heu-
te müssen sich Menschen, die sich mit 
ihrer Identität zeigen möchten, outen. 
Für viele ist dies mit Scham und Angst 
verbunden, denn es bedeutet, einer 
Minderheit anzugehören über die 
Witze gerissen werden, wo schwul als 
Schimpfwort gilt und die Gewalt wie-
der zunimmt. 

Als Beraterin für LGBTIQ+ Personen 
merke ich einen Generationenwech-
sel. Durch Vorbilder in Medien und So-
cial Media, sowie dem guten Zugang 
zu Informationen über das Internet, 
aber auch Filme und Fernsehserien 
mit LGBTIQ+-Charakteren sind die 
nachkommenden Generationen gut 
aufgeklärt. Information macht offe-
ner und hilft beim Finden der eigenen 
Identität. Außerdem ist es ein befrei-
endes Gefühl sich nicht mehr verste-
cken zu müssen und zu seinen Gefüh-
len und Bedürfnissen zu stehen. Auch 
wird dadurch Kontakt zu Menschen 
möglich, die genauso leben und sind. 
Eine geoutete Person kann Vorbild 
für andere sein und die Gesellschaft 
bunter machen. Es kann helfen, sich 
mit solchen Themen in der Beratung 
genauer auseinander zu setzen. Gerne 
können Sie bei mir einen Termin unter 
0699/19541430 vereinbaren.


